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Besprechungen

was seine Psychologie bestätigt und erläutert, dung begonnen hat Der Bericht über die Mön-
un trenne sich VO: orthodoxen, katholischen che VO:  3 Toumliline, VO  »3 denen eıne
und protestantischen Christentum, ber nıcht Reihe mIt wen1ıgen Strichen testgehalten sind,
VO Gnostizıismus, Hinduismus un Taoısmus, beweist einmal mehr, wıe wen1g die Mönche

6S die Natur der Gottheit un das Pro- weltterne raäumer sind Hıer iISt alles Wach-
blem des Bösen geht (167£.) Es ist klar, daß siıch heit, Mut un realıstischer Zugriff
die Religion 1m Psychischen den Strukturen dıe- Hillig S]
SCS Bereiches wird Dadurch entsteht
auf dieser Ebene eine ZEeWI1SSE AÄhnlichkeit ZW1-
schen allen Religionen. Es 1st ber falsch, dar- DES ÄLLUES, Elisaberth: Das Buch VO  — Toum-
über die Unterschiede des geistigen Inhalts, der liline. Benediktiner 1M Herzen des Islam Wiıen-
dıe Hauptsache ist, für zweıtrangıg erklären München Herold 1963 205 miıt vielen
und meınen, INan könne darüber hinweg- bildungen. 17.80
gehen. Der Bericht der französischen utorın er-Brunner scheidet siıch nıcht wesentli VO  e} dem ihrer

amerikanischen Kollegen; hö:  SsStens daß bei iıhr
die Diskussion der grundsätzlichen Probleme
estärker 1m Vordergrund steht. Oftenbar Ver-

wenden beide Veröffentlichungen weithin die-
Mönchtum selben Quellen. Besonders wertvoll sınd die

zahlreichen Stellen, denen Dom Martın cselbst
Wort kommt. Des Allues kann bereits Niähe-BEACH, DPeter und DUNPHY, William: Mönch

743 Moslem. Das Benediktinerkloster Toumli- 165 ber das Tochterkloster Bouake mitteilen,
line Miıt einer Einleitung VO  j John La Farge 5} das heute 1Ns sechste Jahr seines Bestehens geht.

1961 1St 1n Kourbi (Obervolta eiNe weıtereAschaffenburg: Pattloch 1963 231 und Klostersiedlung entstanden. Man kann 1n BouakeFotos. Lw 18,80 un Kourbi VON Doppelgründungen sprechen;Im Jahre 19597 ‚O Benediktinermönche denn 6S haben sıch Je 1ın der Niähe dieser Klöster
Aaus Südfrankreich nach Marokko und gründe- französische Benediktinerinnen nıedergelassen. —ten In den Bergen des Miıttleren Atlas das Klo- Störend wirkt die unbesehene UÜbernahme der
Ster Toumliline, das bald eine Stätte der Be- französischen Tempora, deren Gebrauch VON
SCHNUNg zwischen Christen un Moslems WUÜuLr- dem unsern stark abweicht, un: 1m Druckbildde un sıch durch seine internationalen Som- der häufige Wechsel der Typengröße.merkurse einen Namen machte. Es die Hıllıg SJaufregenden und gefahrvollen Jahre, in denen
Marokko se1ıne Selbständigkeit erkämpfte. Den
Mönchen gelang CS sıch jeder politischen Fest-
legung entziehen. Sie Seizten sich für die
Überwindung eines kolonialistischen Denkens
un! einer kurzsichtigen Gleichsetzung VO  e} BiıographienChristentum un politischer Vormachtstellung
1n. Die amerıkaniıschen Vertasser können da- SCHURHAMMER, Georg Franz X aver. eın Le-
be1 Dınge 9 die tür französische Ohren ben und seıne eIit. and Asıen
niıcht angenehm klingen. Sıe anerkennen viel- Halbband Indien un Indonesien
leicht wen1g, W as die Kolonisation immer- Freiburg: Herder 1963 Mıt Karten 1m 'Text.
hın dem and 1n der Vergangenheıt posıt1- XX 8572 Br 8 E Lw.-Decke 6,—
VCIl Werten gebracht hat. Schon der 1955 IS  ienene Band (vgl

Das Buch 1St eine Reportage, die sıch Span- diese Zschr 157 1955/56] 235) W ar ıne d Oan

nend liest. In ihrer Mıtte steht als Held. Dom staunliche Leistung. Der Band, VO  3 dem
Martın, der energische, unternehmende und jetzt die 584 Seiten starke Häilfte vorliegt,
immer überlegene Prior VO'  - Toumliline. Man übertrifit ih noch Fülle des dargebotenen
erfährt Zzu Schlufß, dafß 1n den etzten Jah- Materials sSOWI1e sachlicher Wichtigkeıt. Er
ICH der Eltenbeinküste 1ne Tochtergrün- umfa{ßrt 1Ur sieben Jahre Aaus Xavers Leben,
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